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Höhe [m] Druck [mb] Temp. [K] Höhe [ft]  Ergebnisse 

0 1013,25 288,16 0  m/mb ft/mb °C/100m 
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011) 
Im vorliegenden Fall ist der Standardluftdruckwert 
größer als der aktuelle, daher muss die angezeigte 
Höhe größer sein, wenn 1013,25 [mb] auf der 
Subskala eingestellt wird. 
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012) 
Da in der Subscala ein höherer Luftdruckwert 
eingestellt ist, als der tatsächliche wird eine 
zu große Höhe angezeigt. Nach Bildung der 
Differenz der Drücke und Multiplikation mit 
dem pro Millibar geänderten Höhenwert muss 
der sich ergebende Fehlerwert von der 
angezeigten Höhe abgezogen werden. 
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3000 [ft] entsprechen folgendem Druckwert: 
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Wenn das QNH 1018 [mb] ist, so muss für 
das QFE um den durch die Höhe des 
Standorts bedingten Druckabfall korrigiert 
werden: 
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29) 
Geschwindigkeitsumrechnung: 
160 [kt] Geschwindigkeit über Grund entsprechen bei 
Windstille der wahren Geschwindigkeit TAS. 
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Da auf der Höhenmessersubscala 1013,25 [hPa] 
eingestellt sind, entsprecht die angezeigte Höhe der 
Druckhöhe, in der jedoch die Dichte nicht dem 
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Die Werte für ρ1 und T1 werden aus der Tabelle für die 
Standardatmosphäre entnommen. Mit dem 
errechneten ρ2 wird der Staudruck berechnet und zum 
statischen Druck für 2000 [m] Druckhöhe zugezählt. 
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028) 
zunächst Umrechnung der Geschwindigkeit: 
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c) Für gleiche Geschwindigkeitsanzeige gilt: 
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030) 
Es ist die Luftdichte zu bestimmen, die den 
Geschwindigkeitswert 260 [km/h] ergibt. Für den so 
erhaltenen Dichtewert ist die zugehörige Druckhöhe 
aus der Tabelle der Standardatmosphäre zu suchen. 
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Laut Tabelle liegt dieser Dichtewert zwischen 2400 
und 2600 [m] Druckhöhe. Es muss daher interpoliert 
werden. Für 200 [m] Höhendifferenz beträgt der 
Dichteunterschied 0,9666-0,9472=0,0194 [kg/m3]. Die 
Differenz zwischen der Dichte von 2400 [m] und der 
errechneten Dichte beträgt 0,9666-0,9586=0,08. Setze 
daher ins Verhältnis: 
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Zum Widerstand müssen 2119 [N] zugezählt werden, 
damit der Schub die für die gegebenen Bedingungen 
erforderliche Größe erreicht. 
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Da die Flächenbelastung in [kg/m²] angegeben ist, 
muss mit g=9,81 multipliziert werden! 
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035) 
vereinfachte Rechnung: 4000 [N] ~ 400 [kg] 
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Genaue Rechnung: 
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a) 
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b) 
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Dichte muss errechnet werden, da zwar der Druck der 
Höhe entspricht, die Temperatur jedoch vom 
Standardwert abweicht: 
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04/23FormelnachMethode

:nBeziehungedennachfolgenauserrechne

 

Aus dem Rechengang ist ersichtlich, dass für 
unsere Rechnung weder der Auftriebsbeiwert, 
noch die Flügelfläche erforderlich ist. Bei 
Rechnung nach der zweiten Methode benötigt 
man nicht einmal die Masse des Flugzeugs. 
Die Schräglage im Kurvenflug ist also nur von 
der Fluggeschwindigkeit und dem Radius der 
Kurve abhängig! 

054) 
a) 
 
Die Auftriebskraft muss im Kurvenflug um das 
Lastvielfache größer sein als im Geradeausflug. Da 
die Geschwindigkeit unverändert bleibt, muss sich der 
Auftriebsbeiwert ändern (gegebenenfalls durch 
„Ziehen“ am Knüppel). 
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b) 
 
Gewicht der Person: 
 

[ ]dNgmG 57,7381,975 =⋅=⋅=  
 

Die Gewichtskraft erhöht sich wie die Auftriebskraft um 
das im Kurvenflug auftretende Lastvielfache: 
 

[ ]dNnGGK 15,81103,157,73 =⋅=⋅=  
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055) 

[ ]0

22

22
2

22
2

2
2

222

2

3,8311696,0
55,8
11cos

55,81
81,9750

250

111

1

1

1

1

====

=⇒+










⋅
=

+










⋅
=⇒











⋅
=−⇒

⋅
=−

⇒
−

=
⋅

⇒
−

=

φφ
n

nn

gr
vn

gr
vn

gr
vn

nv
gr

ng
vr

 

053) 
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056) 
Lösung wie im 1. Teil von (052): 

[ ] [ ]mdmr
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